SICHERHEITSPROGRAMM DES BEKANNTEN ABSENDERS 

Name des Absenders:

Adresse:  Freight Navigator AG

Tel.:
01-816 31 40

Fax:
01-816 31 39



E@mail:


Name der Kontaktperson für Sicherheitsfragen:

Tel.:
01-816 66 28


Fax:
01-816 31 39

E@mail:
gianni_matera@hotmail.com

Liste der Lokalitäten (genaue Ortsangabe für jede Lokalität, für die die im Programm beschriebenen Sicherheitsmassnahmen gelten)

Freight Navigator AG

Lager CGS Zwischenlager

Frachthof Ost

8058 Zürich-Flughafen

Ich, der Unterzeichnete, bin im Namen des oben genannten Unternehmens für alle zum Luftfrachtversand angebotenen Geschäfte damit einverstanden, den SSV über jede Änderung der in diesem Programm vereinbarten Luftfrachtsicherheitsmassnahmen zu unterrichten.

Ich bin damit einverstanden, dass alle Änderungen bezüglich der Tätigkeiten und/oder Sicherheitsverfahren des oben genannten Unternehmens unverzüglich dem SSV mitgeteilt werden und ggfs. ein neues Sicherheitsprogramm des bekannten Absenders zugestellt wird.
Ich bestätige auch, dass, soweit nichts anderes angegeben ist, alle Frachtsendungen nach den Anforderungen des Nationalen Sicherheitsprogramms Luftfahrt wie folgt bereitgestellt werden:

Kontrolle des Zutritts zu Räumlichkeiten und zur bekannten Fracht

· Schutz bekannter Fracht gegen Zugriff unbefugter Personen: Die bekannte Fracht wird während der Bereitstellung, Lagerung und Beförderung gegen den Zugriff unbefugter Personen geschützt. Die für die Bereitstellung der Fracht verwendeten Räumlichkeiten werden gesichert, der Zutritt zu ihnen kontrolliert. Nur ordnungsgemäss befugte Personen haben Zutritt zu Lager- und Verpackungsbereichen, können sie passieren oder sich in ihnen aufhalten. Jede Sendung bekannter Fracht wird, soweit dies möglich ist, gegen unbefugtes Öffnen gesichert.

· Beförderung bekannter Fracht per Post oder Eisenbahn: Wird die bekannte Fracht von der Post oder der Eisenbahn (z.B. SBB) befördert, wird sie gegen unbefugtes Öffnen gesichert (z.B. durch Verpackung, Container, Versiegelung …).

· Lagerung bekannter Fracht: Bereitgestellte Sendungen bekannter Fracht werden in sicherer Umgebung aufbewahrt, bis sie zur Beförderung an den zugelassenen Spediteur und/oder das Luftverkehrsunternehmen bereit sind. Alle Eingänge zu den Lager- und Verpackungsräumen werden verschlossen, wenn sie nicht benutzt werden.

Beförderungs- und Ablieferungsverfahren

· Anlieferung: Sofern nicht alle Frachtsendungen einzeln gegen unbefugtes Öffnen geschützt wurden, wird das Frachtabteil des für die Beförderung der bekannten Fracht eingesetzten Fahrzeugs gesichert.
· Anlieferung durch ein Transporteur: Wird die bekannte Fracht von einem Dritten oder einem Transportsubunternehmen abgeliefert, wird überprüft, ob das Unternehmen die “Erklärung des Transportsubunternehmens über die Durchführung von Sicherheitsmassnahmen für Fracht zur Beförderung an Bord eines Luftfahrzeugs” unterzeichnet hat und ordnungsgemäss Sicherheitsverfahren anwendet.
· Dokumentation: Jede Sendung unbekannter Fracht wird ordnungsgemäss identifiziert und von entsprechender Dokumentation begleitet, die sie als "unbekannte Fracht" identifiziert, d.h. von einem separaten Dokument mit dem Vermerk "Durchsuchung/Durchleuchtung erforderlich", bevor sie einem zugelassenen Spediteur und/oder einem Luftverkehrsunternehmen abgeliefert wird. Wird eine Sendung unbekannter Fracht elektronisch im Reservierungssystem eines Luftverkehrsunternehmens gebucht, muss der Buchungsauftrag von einer entsprechenden Bemerkung ("Durchsuchung/Durchleuchtung erforderlich") begleitet sein.

Ich bestätige, dass alle Massnahmen getroffen wurden, um sicherzustellen, dass die Sendungen, die das oben genannte Unternehmen zur Beförderung auf dem Luftweg abliefert, keine gefährlichen Gegenstände (z.B. Sprengkörper) enthalten und zu jeder Zeit unter seiner Kontrolle und gegen den Zugriff unbefugter Personen geschützt waren.

Ich bin damit einverstanden, dass die Frachtsendungen äusserlich begutachtet werden können, um ein Anzeichen des Zugriffs unbefugter Personen zu entdecken, und dass die Sendungen nach Anfrage und/oder im Beisein eines Vertreters des oben genannten Unternehmens geöffnet, durchsucht/durchleuchtet oder einem anderen geeigneten Kontrollverfahren unterzogen werden können, damit kein Zweifel an ihrer Ungefährlichkeit besteht.

Mir ist bekannt, dass Sendungen, an deren Ungefährlichkeit Zweifel bestehen, jederzeit zurückgewiesen werden können.

Mir ist uneingeschränkt bekannt, dass das Unternehmen im Falle einer Verletzung seiner Sorgfaltspflicht, sicherzustellen, dass seine Sendungen keine gefährlichen Gegenstände (z.B. Sprengkörper) enthalten, straf- und zivilrechtlich haftbar gemacht werden kann.

Name (in Blockschrift):

Stellung:

Unterschrift:

Datum:
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